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See the notice on TED website

64839-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Reinigungsdienste – Unterhalts-, Grund- und Sonderreinigung 
Verwaltungsgebäude
OJ S 22/2024 31/01/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd, Abteilung Verwaltung und 
IT
E-Mail: vergabestelle@drv-bayernsued.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Sozialwesen

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Unterhalts-, Grund- und Sonderreinigung Verwaltungsgebäude
Beschreibung: Dienstleistung
Kennung des Verfahrens: 8fec5655-3856-4dd2-8b6f-25e3c2420a93
Interne Kennung: L_D-2023-0084
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90910000 Reinigungsdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90911000 Wohnungs-, Gebäude- und Fensterreinigung, 
90911200 Gebäudereinigung, 90911300 Fensterreinigung

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: DRV Bayernsued, Am Alten Viehmarkt 2  
Stadt: Landshut
Postleitzahl: 84028
Land, Gliederung (NUTS): Landshut, Kreisfreie Stadt (DE221)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: DRV Bayernsued, Thomas-Dehler-Str. 3  
Stadt: München
Postleitzahl: 81737
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: DRV Bayernsued, Gabelsbergerstr. 7  

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/64839-2024
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Stadt: Regensburg
Postleitzahl: 93047
Land, Gliederung (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: DRV Bayernsued, Herzogstr. 3  
Stadt: Weiden
Postleitzahl: 92637
Land, Gliederung (NUTS): Weiden i. d. Opf, Kreisfreie Stadt (DE233)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: DRV Bayernsued, Kohlbruck 5 c  
Stadt: Passau
Postleitzahl: 94036
Land, Gliederung (NUTS): Passau, Kreisfreie Stadt (DE222)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 3
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 3

2.1.6.  Ausschlussgründe
Konkurs: sh. Eigenerklärung zur Eignung
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: sh. 
Eigenerklärung zur Eignung
Korruption: sh. Eigenerklärung zur Eignung
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: sh. Eigenerklärung zur Eignung
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: sh. 
Eigenerklärung zur Eignung
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: sh. Eigenerklärung zur Eignung
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: sh. Eigenerklärung zur Eignung
Betrugsbekämpfung: sh. Eigenerklärung zur Eignung
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: sh. Eigenerklärung zur Eignung
Zahlungsunfähigkeit: sh. Eigenerklärung zur Eignung
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: sh. Eigenerklärung zur Eignung
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: sh. Eigenerklärung zur 
Eignung
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
sh. Eigenerklärung zur Eignung
Rein innerstaatliche Ausschlussgründe: sh. Eigenerklärung zur Eignung
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: sh. Eigenerklärung 
zur Eignung
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Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: sh. 
Eigenerklärung zur Eignung
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: sh. Eigenerklärung zur Eignung
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: sh. 
Eigenerklärung zur Eignung
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: sh. Eigenerklärung zur Eignung
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: sh. Eigenerklärung zur Eignung
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: sh. Eigenerklärung zur Eignung
Entrichtung von Steuern: sh. Eigenerklärung zur Eignung
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: sh. 
Eigenerklärung zur Eignung

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Unterhaltsreinigung am Standort München-Neuperlach
Beschreibung: -Jahresreinigungsfläche: 5.187.448,20 m² -Stundenleistungen pro Jahr: 4.000 
Stunden -Diverse Sonderreinigungen
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90910000 Reinigungsdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90911000 Wohnungs-, Gebäude- und Fensterreinigung, 
90911200 Gebäudereinigung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Vertragspartner vereinbaren eine Grundlaufzeit von 3 Jahren, 
vom 01.05.2024 bis 30.04.2027. Eine über die Grundlaufzeit hinausgehende Verlängerung ist 
zweimalig um jeweils ein Jahr möglich. Die Verlängerungsoption tritt automatisch in Kraft, 
wenn 6 Monate vor Ablauf der Grundlaufzeit bzw. des Verlängerungsjahres keine Kündigung 
erfolgt.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: DRV Bayernsued, Thomas-Dehler-Str. 3  
Stadt: München
Postleitzahl: 81737
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/05/2024
Enddatum der Laufzeit: 30/04/2027

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Voraussichtliche Neuausschreibung 2028, sofern 
Verlängerungsoptionen berücksichtigt wurden.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Beschreibung: Unterhaltsreinigung, die regelmäßig ausgeschrieben wird, insofern keine 
Änderung bei den Liegenschaften erfolgen.
Vorbehaltene Teilnahme: 
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Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Noch nicht bekannt
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 4eee6f05-06bf-473d-89b1-5bb0cccef3c6-01

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich 
Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister Die Eignung der 
Bewerber oder Bieter wird anhand der nach § 122 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) festgelegten Eignungskriterien und des Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen nach den §§ 123 und 124 des GWB sowie gegebenenfalls 
Maßnahmen des Bewerbers oder Bieters zur Selbstreinigung nach § 125 des GWB geprüft. 
Bewerber oder Bieter belegen ihre Eignung (Fachkunde, Leistungsfähigkeit) und das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen grundsätzlich durch die Vorlage der den 
Vergabeunterlagen beiliegenden Eigenerklärungen sowie der nachfolgend genannten 
Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen und sonstige Nachweise): 
Bewerber oder Bieter haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu vergebende 
Leistung mit dem Angebot die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung", ggf. ergänzt durch 
geforderte auf-tragsspezifische Einzelnachweise, mit folgenden Angaben vorzulegen: - 
Eintragung in das Berufsregister des Sitzes oder Wohnsitzes Bei Einsatz von anderen 
Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen die "Eigenerklärung zur Eignung - NU" auch für 
diese abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Gelangt 
das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten anderen 
Unternehmen) auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten 
angemessenen Frist durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen: - Gewerbeanmeldung, 
Handelsregisterauszug, Eintragung in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und 
Handelskammer. Bewerber oder Bieter bestätigen mit der Abgabe der geforderten 
Eigenerklärungen, dass sie die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den 
Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten 
angemessenen Frist vorgelegen werden.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Eignung der Bewerber oder Bieter wird anhand der 
nach § 122 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) festgelegten 
Eignungskriterien und des Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach den §§ 123 und 124 
des GWB sowie gegebenenfalls Maßnahmen des Bewerbers oder Bieters zur Selbstreinigung 
nach § 125 des GWB geprüft. Bewerber oder Bieter belegen ihre Eignung (Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit) und das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen grundsätzlich durch die 
Vorlage der den Vergabeunterlagen beiliegenden Eigenerklärungen sowie der nachfolgend 
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genannten Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen und sonstige 
Nachweise): Bewerber oder Bieter haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu 
vergebende Leistung mit dem Angebot die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung", ggf. 
ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise, mit folgenden Angaben 
vorzulegen: - Angaben zur Betriebshaftpflichtversicherung Personenschäden bis 5.000.000,00 
€ (je Versicherungsfall); Sach- und Vermögensschäden bis 1.000.000,000 € (je 
Versicherungsfall); Obhut- und Bearbeitungsschäden bis 100.000,00 € (je Versicherungsfall); 
Allmählichkeitsschäden bis 500.000,00 € (je Versicherungsfall) Schlüsselverluste bis 
250.000,00 € (je Versicherungsfall) - Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Unterhaltsreinigungsleistungen betrifft, die mit 
der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind - Angabe, ob ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares gesetzliche geregeltes Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt worden 
ist oder der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan rechtskräftig 
bestätigt wurde. - Angabe, ob sich das Unternehmen in Liquidation befindet. - Erklärung, dass 
keine wettbewerbsbeschränkenden Absprachen mit anderen Unternehmen getroffen wurden, - 
Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, aufgrund derer das 
Unternehmen nach § 123 GWB zwingend vom Vergabeverfahren ausgeschlossen werden 
muss, - Angaben, dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt ist, soweit sie der Pflicht 
zur Beitragszahlung unterfallen. - Erklärung zur Einhaltung der tarifvertraglichen und 
öffentlichrechtlichen Bestimmungen bei der Ausführung der ausgeschriebenen Leistungen. - 
Angabe, dass sich das Unternehmen bei Berufsgenossenschaft angemeldet hat - 
Verpflichtungserklärung, dass alle Änderungen, die sich zu den Inhalten der abgegebenen 
Erklärungen während der Vertragslaufzeit ergeben, unverzüglich dem Auftraggeber angezeigt 
werden. Bewerber oder Bieter bestätigen mit der Abgabe der geforderten Eigenerklärungen, 
dass sie die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist 
vorgelegen werden und nehmen zur Kenntnis, dass das Angebot oder der Teilnahmeantrag 
ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt 
werden.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Eignung der Bewerber oder Bieter wird anhand der 
nach § 122 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) festgelegten 
Eignungskriterien und des Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach den §§ 123 und 124 
des GWB sowie gegebenenfalls Maßnahmen des Bewerbers oder Bieters zur Selbstreinigung 
nach § 125 des GWB geprüft. Bewerber oder Bieter belegen ihre Eignung (Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit) und das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen grundsätzlich durch die 
Vorlage der den Vergabeunterlagen beiliegenden Eigenerklärungen sowie der nachfolgend 
genannten Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen und sonstige 
Nachweise): Bewerber oder Bieter haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu 
vergebende Leistung mit dem Angebot die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung", ggf. 
ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise, mit folgenden Angaben 
vorzulegen: • mindestens 3 Referenzen über in den letzten drei Jahren durch den Bieter 
erbrachte vergleichbare Leistungen mit folgenden Angaben: - Bezeichnung, 
Auftragsgegenstand - Auftraggeber (der Referenz) - Angabe, ob es sich um einen öffentlichen 
Auftraggeber handelt - Anschrift (des Referenzgebers) - Ansprechpartner (des 
Referenzgebers) - Telefonnummer des Ansprechpartners - Angabe, welche vertragliche 
Bindung besteht - Angabe des Vertragszeitraums - Angabe, ob Leistung zum Zeitpunkt der 
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Angebotsabgabe über mindestens 2 Jahre erbracht wurde, ohne Kündigung seitens des 
Auftraggebers - Angabe, ob die Leistungsart umfasst Unterhalts-, Grund- und Sonderreinigung 
- Angabe, ob die Gebäudegrundfläche mindestens 20.000 qm beträgt - Angabe zum Umfang 
der Arbeiten (Reinigungsfläche in qm pro Monat) • Erklärung der Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
(sofern zutreffend) • Verzeichnis über Art und Umfang der Leistungen, für die sich der Bieter 
der Kapazitäten anderer Unternehmen bedienen wird (sofern zutreffend) • Eigenerklärung zu 
EU-Sanktionen gegen Russland • Nachweis zur Qualifikation und Berufserfahrung des 
Vorarbeiters pro Los • Nachweis zur Qualifikation und Berufserfahrung der Objektbetreuung 
pro Los • Dokumente Einarbeitungsplan, Einarbeitungsteam,Schulungsplan zum jeweiligen 
Los (sh. Position Wertungsschema im LV KHG D zum jew. Los). Folgende Sonstige 
Nachweise/Angaben bzw. Unterlagen brauchen nicht mit dem Angebot eingereicht zu werden, 
sind jedoch auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen: • Bei Einsatz von 
anderen Unternehmen ist die "Eigenerklärungen zur Eignung - NU EU" auch für diese 
abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. • 
Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen • Bestätigungen/Nachweise zu den 
Eigenerklärungen • Unterlagen zur Preisermittlung (Kalkulation) Bewerber oder Bieter 
bestätigen mit der Abgabe der geforderten Eigenerklärungen, dass sie die jeweils genannten 
Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen der 
Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegen werden und nehmen 
zur Kenntnis, dass das Angebot oder der Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die 
Unterlagen nicht vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: einfache Richtwertmethode (UFAB 2018)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de
/einkaufskoordination/NetServer/TenderingProcedureDetails?
function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18bafd41558-756861ed8e021ee0

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de
/einkaufskoordination/NetServer/
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 05/02/2024 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit

https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de/einkaufskoordination/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18bafd41558-756861ed8e021ee0
https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de/einkaufskoordination/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18bafd41558-756861ed8e021ee0
https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de/einkaufskoordination/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18bafd41558-756861ed8e021ee0
https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de/einkaufskoordination/NetServer/
https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de/einkaufskoordination/NetServer/
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Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: keine
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 05/02/2024 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern - Regierung von Oberbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt 
unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Deutsche 
Rentenversicherung Bayern Süd, Abteilung Verwaltung und IT
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Deutsche Rentenversicherung Bayern 
Süd, Abteilung Verwaltung und IT
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Unterhaltsreinigung am Standort Landshut
Beschreibung: -Jahresreinigungsfläche: 3.673.503,93 m² -Stundenleistungen pro Jahr: 2.375 
Stunden -Diverse Sonderreinigungen
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Interne Kennung: LOT-0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90910000 Reinigungsdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90911000 Wohnungs-, Gebäude- und Fensterreinigung, 
90911200 Gebäudereinigung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Vertragspartner vereinbaren eine Grundlaufzeit von 3 Jahren, 
vom 01.05.2024 bis 30.04.2027. Eine über die Grundlaufzeit hinausgehende Verlängerung ist 
zweimalig um jeweils ein Jahr möglich. Die Verlängerungsoption tritt automatisch in Kraft, 
wenn 6 Monate vor Ablauf der Grundlaufzeit bzw. des Verlängerungsjahres keine Kündigung 
erfolgt.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: DRV Bayernsued, Am Alten Viehmarkt 2  
Stadt: Landshut
Postleitzahl: 84028
Land, Gliederung (NUTS): Landshut, Kreisfreie Stadt (DE221)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/05/2024
Enddatum der Laufzeit: 30/04/2027

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Voraussichtliche Neuausschreibung 2028, sofern 
Verlängerungsoptionen berücksichtigt wurden.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Beschreibung: Unterhaltsreinigung, die regelmäßig ausgeschrieben wird, insofern keine 
Änderung bei den Liegenschaften erfolgen.
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Noch nicht bekannt
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 4eee6f05-06bf-473d-89b1-5bb0cccef3c6-01

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich 
Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister Die Eignung der 
Bewerber oder Bieter wird anhand der nach § 122 des Gesetzes gegen 
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Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) festgelegten Eignungskriterien und des Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen nach den §§ 123 und 124 des GWB sowie gegebenenfalls 
Maßnahmen des Bewerbers oder Bieters zur Selbstreinigung nach § 125 des GWB geprüft. 
Bewerber oder Bieter belegen ihre Eignung (Fachkunde, Leistungsfähigkeit) und das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen grundsätzlich durch die Vorlage der den 
Vergabeunterlagen beiliegenden Eigenerklärungen sowie der nachfolgend genannten 
Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen und sonstige Nachweise): 
Bewerber oder Bieter haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu vergebende 
Leistung mit dem Angebot die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung", ggf. ergänzt durch 
geforderte auf-tragsspezifische Einzelnachweise, mit folgenden Angaben vorzulegen: - 
Eintragung in das Berufsregister des Sitzes oder Wohnsitzes Bei Einsatz von anderen 
Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen die "Eigenerklärung zur Eignung - NU" auch für 
diese abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Gelangt 
das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten anderen 
Unternehmen) auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten 
angemessenen Frist durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen: - Gewerbeanmeldung, 
Handelsregisterauszug, Eintragung in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und 
Handelskammer. Bewerber oder Bieter bestätigen mit der Abgabe der geforderten 
Eigenerklärungen, dass sie die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den 
Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten 
angemessenen Frist vorgelegen werden.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Eignung der Bewerber oder Bieter wird anhand der 
nach § 122 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) festgelegten 
Eignungskriterien und des Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach den §§ 123 und 124 
des GWB sowie gegebenenfalls Maßnahmen des Bewerbers oder Bieters zur Selbstreinigung 
nach § 125 des GWB geprüft. Bewerber oder Bieter belegen ihre Eignung (Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit) und das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen grundsätzlich durch die 
Vorlage der den Vergabeunterlagen beiliegenden Eigenerklärungen sowie der nachfolgend 
genannten Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen und sonstige 
Nachweise): Bewerber oder Bieter haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu 
vergebende Leistung mit dem Angebot die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung", ggf. 
ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise, mit folgenden Angaben 
vorzulegen: - Angaben zur Betriebshaftpflichtversicherung Personenschäden bis 5.000.000,00 
€ (je Versicherungsfall); Sach- und Vermögensschäden bis 1.000.000,000 € (je 
Versicherungsfall); Obhut- und Bearbeitungsschäden bis 100.000,00 € (je Versicherungsfall); 
Allmählichkeitsschäden bis 500.000,00 € (je Versicherungsfall) Schlüsselverluste bis 
250.000,00 € (je Versicherungsfall) - Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Unterhaltsreinigungsleistungen betrifft, die mit 
der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind - Angabe, ob ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares gesetzliche geregeltes Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt worden 
ist oder der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan rechtskräftig 
bestätigt wurde. - Angabe, ob sich das Unternehmen in Liquidation befindet. - Erklärung, dass 
keine wettbewerbsbeschränkenden Absprachen mit anderen Unternehmen getroffen wurden, - 
Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, aufgrund derer das 
Unternehmen nach § 123 GWB zwingend vom Vergabeverfahren ausgeschlossen werden 
muss, - Angaben, dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie 
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Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt ist, soweit sie der Pflicht 
zur Beitragszahlung unterfallen. - Erklärung zur Einhaltung der tarifvertraglichen und 
öffentlichrechtlichen Bestimmungen bei der Ausführung der ausgeschriebenen Leistungen. - 
Angabe, dass sich das Unternehmen bei Berufsgenossenschaft angemeldet hat - 
Verpflichtungserklärung, dass alle Änderungen, die sich zu den Inhalten der abgegebenen 
Erklärungen während der Vertragslaufzeit ergeben, unverzüglich dem Auftraggeber angezeigt 
werden. Bewerber oder Bieter bestätigen mit der Abgabe der geforderten Eigenerklärungen, 
dass sie die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist 
vorgelegen werden und nehmen zur Kenntnis, dass das Angebot oder der Teilnahmeantrag 
ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt 
werden.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Eignung der Bewerber oder Bieter wird anhand der 
nach § 122 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) festgelegten 
Eignungskriterien und des Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach den §§ 123 und 124 
des GWB sowie gegebenenfalls Maßnahmen des Bewerbers oder Bieters zur Selbstreinigung 
nach § 125 des GWB geprüft. Bewerber oder Bieter belegen ihre Eignung (Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit) und das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen grundsätzlich durch die 
Vorlage der den Vergabeunterlagen beiliegenden Eigenerklärungen sowie der nachfolgend 
genannten Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen und sonstige 
Nachweise): Bewerber oder Bieter haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu 
vergebende Leistung mit dem Angebot die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung", ggf. 
ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise, mit folgenden Angaben 
vorzulegen: • mindestens 3 Referenzen über in den letzten drei Jahren durch den Bieter 
erbrachte vergleichbare Leistungen mit folgenden Angaben: - Bezeichnung, 
Auftragsgegenstand - Auftraggeber (der Referenz) - Angabe, ob es sich um einen öffentlichen 
Auftraggeber handelt - Anschrift (des Referenzgebers) - Ansprechpartner (des 
Referenzgebers) - Telefonnummer des Ansprechpartners - Angabe, welche vertragliche 
Bindung besteht - Angabe des Vertragszeitraums - Angabe, ob Leistung zum Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe über mindestens 2 Jahre erbracht wurde, ohne Kündigung seitens des 
Auftraggebers - Angabe, ob die Leistungsart umfasst Unterhalts-, Grund- und Sonderreinigung 
- Angabe, ob die Gebäudegrundfläche mindestens 20.000 qm beträgt - Angabe zum Umfang 
der Arbeiten (Reinigungsfläche in qm pro Monat) • Erklärung der Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
(sofern zutreffend) • Verzeichnis über Art und Umfang der Leistungen, für die sich der Bieter 
der Kapazitäten anderer Unternehmen bedienen wird (sofern zutreffend) • Eigenerklärung zu 
EU-Sanktionen gegen Russland • Nachweis zur Qualifikation und Berufserfahrung des 
Vorarbeiters pro Los • Nachweis zur Qualifikation und Berufserfahrung der Objektbetreuung 
pro Los • Dokumente Einarbeitungsplan, Einarbeitungsteam,Schulungsplan zum jeweiligen 
Los (sh. Position Wertungsschema im LV KHG D zum jew. Los). Folgende Sonstige 
Nachweise/Angaben bzw. Unterlagen brauchen nicht mit dem Angebot eingereicht zu werden, 
sind jedoch auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen: • Bei Einsatz von 
anderen Unternehmen ist die "Eigenerklärungen zur Eignung - NU EU" auch für diese 
abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. • 
Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen • Bestätigungen/Nachweise zu den 
Eigenerklärungen • Unterlagen zur Preisermittlung (Kalkulation) Bewerber oder Bieter 
bestätigen mit der Abgabe der geforderten Eigenerklärungen, dass sie die jeweils genannten 
Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen der 
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Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegen werden und nehmen 
zur Kenntnis, dass das Angebot oder der Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die 
Unterlagen nicht vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: einfache Richtwertmethode (UFAB 2018)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de
/einkaufskoordination/NetServer/TenderingProcedureDetails?
function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18bafd41558-756861ed8e021ee0

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de
/einkaufskoordination/NetServer/
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 05/02/2024 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: keine
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 05/02/2024 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 

https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de/einkaufskoordination/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18bafd41558-756861ed8e021ee0
https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de/einkaufskoordination/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18bafd41558-756861ed8e021ee0
https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de/einkaufskoordination/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18bafd41558-756861ed8e021ee0
https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de/einkaufskoordination/NetServer/
https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de/einkaufskoordination/NetServer/
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Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern - Regierung von Oberbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt 
unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Deutsche 
Rentenversicherung Bayern Süd, Abteilung Verwaltung und IT
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Deutsche Rentenversicherung Bayern 
Süd, Abteilung Verwaltung und IT
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Unterhaltsreinigung an den Standorten Regensburg, Weiden und Passau
Beschreibung: -Jahresreinigungsfläche: 719.314,23 m² -Glas- und Rahmenreinigung -Diverse 
Sonderreinigungen
Interne Kennung: LOT-0003

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90910000 Reinigungsdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90911000 Wohnungs-, Gebäude- und Fensterreinigung, 
90911200 Gebäudereinigung, 90911300 Fensterreinigung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Vertragspartner vereinbaren eine Grundlaufzeit von 3 Jahren, 
vom 01.05.2024 bis 30.04.2027. Eine über die Grundlaufzeit hinausgehende Verlängerung ist 
zweimalig um jeweils ein Jahr möglich. Die Verlängerungsoption tritt automatisch in Kraft, 
wenn 6 Monate vor Ablauf der Grundlaufzeit bzw. des Verlängerungsjahres keine Kündigung 
erfolgt.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: DRV Bayernsued, Gabelsbergerstr. 7  
Stadt: Regensburg
Postleitzahl: 93047
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Land, Gliederung (NUTS): Regensburg, Kreisfreie Stadt (DE232)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: DRV Bayernsued, Herzogstr. 3  
Stadt: Weiden
Postleitzahl: 92637
Land, Gliederung (NUTS): Weiden i. d. Opf, Kreisfreie Stadt (DE233)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: DRV Bayernsued, Kohlbruck 5c  
Stadt: Passau
Postleitzahl: 94036
Land, Gliederung (NUTS): Passau, Kreisfreie Stadt (DE222)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/05/2024
Enddatum der Laufzeit: 30/04/2027

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Voraussichtliche Neuausschreibung 2028, sofern 
Verlängerungsoptionen berücksichtigt wurden.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Beschreibung: Unterhaltsreinigung, die regelmäßig ausgeschrieben wird, insofern keine 
Änderung bei den Liegenschaften erfolgen.
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Noch nicht bekannt
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 4eee6f05-06bf-473d-89b1-5bb0cccef3c6-01

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Eignungskriteriums: III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich 
Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister Die Eignung der 
Bewerber oder Bieter wird anhand der nach § 122 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) festgelegten Eignungskriterien und des Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen nach den §§ 123 und 124 des GWB sowie gegebenenfalls 
Maßnahmen des Bewerbers oder Bieters zur Selbstreinigung nach § 125 des GWB geprüft. 
Bewerber oder Bieter belegen ihre Eignung (Fachkunde, Leistungsfähigkeit) und das 
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Nichtvorliegen von Ausschlussgründen grundsätzlich durch die Vorlage der den 
Vergabeunterlagen beiliegenden Eigenerklärungen sowie der nachfolgend genannten 
Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen und sonstige Nachweise): 
Bewerber oder Bieter haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu vergebende 
Leistung mit dem Angebot die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung", ggf. ergänzt durch 
geforderte auf-tragsspezifische Einzelnachweise, mit folgenden Angaben vorzulegen: - 
Eintragung in das Berufsregister des Sitzes oder Wohnsitzes Bei Einsatz von anderen 
Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen die "Eigenerklärung zur Eignung - NU" auch für 
diese abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Gelangt 
das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten anderen 
Unternehmen) auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten 
angemessenen Frist durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen: - Gewerbeanmeldung, 
Handelsregisterauszug, Eintragung in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und 
Handelskammer. Bewerber oder Bieter bestätigen mit der Abgabe der geforderten 
Eigenerklärungen, dass sie die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den 
Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten 
angemessenen Frist vorgelegen werden.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Eignung der Bewerber oder Bieter wird anhand der 
nach § 122 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) festgelegten 
Eignungskriterien und des Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach den §§ 123 und 124 
des GWB sowie gegebenenfalls Maßnahmen des Bewerbers oder Bieters zur Selbstreinigung 
nach § 125 des GWB geprüft. Bewerber oder Bieter belegen ihre Eignung (Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit) und das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen grundsätzlich durch die 
Vorlage der den Vergabeunterlagen beiliegenden Eigenerklärungen sowie der nachfolgend 
genannten Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen und sonstige 
Nachweise): Bewerber oder Bieter haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu 
vergebende Leistung mit dem Angebot die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung", ggf. 
ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise, mit folgenden Angaben 
vorzulegen: - Angaben zur Betriebshaftpflichtversicherung Personenschäden bis 5.000.000,00 
€ (je Versicherungsfall); Sach- und Vermögensschäden bis 1.000.000,000 € (je 
Versicherungsfall); Obhut- und Bearbeitungsschäden bis 100.000,00 € (je Versicherungsfall); 
Allmählichkeitsschäden bis 500.000,00 € (je Versicherungsfall) Schlüsselverluste bis 
250.000,00 € (je Versicherungsfall) - Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Unterhaltsreinigungsleistungen betrifft, die mit 
der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind - Angabe, ob ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares gesetzliche geregeltes Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt worden 
ist oder der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan rechtskräftig 
bestätigt wurde. - Angabe, ob sich das Unternehmen in Liquidation befindet. - Erklärung, dass 
keine wettbewerbsbeschränkenden Absprachen mit anderen Unternehmen getroffen wurden, - 
Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, aufgrund derer das 
Unternehmen nach § 123 GWB zwingend vom Vergabeverfahren ausgeschlossen werden 
muss, - Angaben, dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt ist, soweit sie der Pflicht 
zur Beitragszahlung unterfallen. - Erklärung zur Einhaltung der tarifvertraglichen und 
öffentlichrechtlichen Bestimmungen bei der Ausführung der ausgeschriebenen Leistungen. - 
Angabe, dass sich das Unternehmen bei Berufsgenossenschaft angemeldet hat - 
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Verpflichtungserklärung, dass alle Änderungen, die sich zu den Inhalten der abgegebenen 
Erklärungen während der Vertragslaufzeit ergeben, unverzüglich dem Auftraggeber angezeigt 
werden. Bewerber oder Bieter bestätigen mit der Abgabe der geforderten Eigenerklärungen, 
dass sie die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist 
vorgelegen werden und nehmen zur Kenntnis, dass das Angebot oder der Teilnahmeantrag 
ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt 
werden.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Die Eignung der Bewerber oder Bieter wird anhand der 
nach § 122 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) festgelegten 
Eignungskriterien und des Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach den §§ 123 und 124 
des GWB sowie gegebenenfalls Maßnahmen des Bewerbers oder Bieters zur Selbstreinigung 
nach § 125 des GWB geprüft. Bewerber oder Bieter belegen ihre Eignung (Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit) und das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen grundsätzlich durch die 
Vorlage der den Vergabeunterlagen beiliegenden Eigenerklärungen sowie der nachfolgend 
genannten Unterlagen (Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen und sonstige 
Nachweise): Bewerber oder Bieter haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu 
vergebende Leistung mit dem Angebot die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung", ggf. 
ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise, mit folgenden Angaben 
vorzulegen: • mindestens 3 Referenzen über in den letzten drei Jahren durch den Bieter 
erbrachte vergleichbare Leistungen mit folgenden Angaben: - Bezeichnung, 
Auftragsgegenstand - Auftraggeber (der Referenz) - Angabe, ob es sich um einen öffentlichen 
Auftraggeber handelt - Anschrift (des Referenzgebers) - Ansprechpartner (des 
Referenzgebers) - Telefonnummer des Ansprechpartners - Angabe, welche vertragliche 
Bindung besteht - Angabe des Vertragszeitraums - Angabe, ob Leistung zum Zeitpunkt der 
Angebotsabgabe über mindestens 2 Jahre erbracht wurde, ohne Kündigung seitens des 
Auftraggebers - Angabe, ob die Leistungsart umfasst Unterhalts-, Grund- und Sonderreinigung 
- Angabe, ob die Gebäudegrundfläche mindestens 20.000 qm beträgt - Angabe zum Umfang 
der Arbeiten (Reinigungsfläche in qm pro Monat) • Erklärung der Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
(sofern zutreffend) • Verzeichnis über Art und Umfang der Leistungen, für die sich der Bieter 
der Kapazitäten anderer Unternehmen bedienen wird (sofern zutreffend) • Eigenerklärung zu 
EU-Sanktionen gegen Russland • Nachweis zur Qualifikation und Berufserfahrung des 
Vorarbeiters pro Los • Nachweis zur Qualifikation und Berufserfahrung der Objektbetreuung 
pro Los • Dokumente Einarbeitungsplan, Einarbeitungsteam,Schulungsplan zum jeweiligen 
Los (sh. Position Wertungsschema im LV KHG D zum jew. Los). Folgende Sonstige 
Nachweise/Angaben bzw. Unterlagen brauchen nicht mit dem Angebot eingereicht zu werden, 
sind jedoch auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen: • Bei Einsatz von 
anderen Unternehmen ist die "Eigenerklärungen zur Eignung - NU EU" auch für diese 
abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. • 
Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen • Bestätigungen/Nachweise zu den 
Eigenerklärungen • Unterlagen zur Preisermittlung (Kalkulation) Bewerber oder Bieter 
bestätigen mit der Abgabe der geforderten Eigenerklärungen, dass sie die jeweils genannten 
Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen der 
Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegen werden und nehmen 
zur Kenntnis, dass das Angebot oder der Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die 
Unterlagen nicht vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: einfache Richtwertmethode (UFAB 2018)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de
/einkaufskoordination/NetServer/TenderingProcedureDetails?
function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18bafd41558-756861ed8e021ee0

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de
/einkaufskoordination/NetServer/
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 05/02/2024 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: keine
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 05/02/2024 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Südbayern - Regierung von Oberbayern

https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de/einkaufskoordination/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18bafd41558-756861ed8e021ee0
https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de/einkaufskoordination/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18bafd41558-756861ed8e021ee0
https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de/einkaufskoordination/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18bafd41558-756861ed8e021ee0
https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de/einkaufskoordination/NetServer/
https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de/einkaufskoordination/NetServer/
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Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt 
unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Deutsche 
Rentenversicherung Bayern Süd, Abteilung Verwaltung und IT
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Deutsche Rentenversicherung Bayern 
Süd, Abteilung Verwaltung und IT
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Deutsche Rentenversicherung Bayern Süd, Abteilung Verwaltung und 
IT
Registrierungsnummer: DE128 969 128
Postanschrift: Am Alten Viehmarkt 2
Stadt: Landshut
Postleitzahl: 84028
Land, Gliederung (NUTS): Landshut, Kreisfreie Stadt (DE221)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Team Vergabe-Entwicklung-Service
E-Mail: vergabestelle@drv-bayernsued.de

mailto:esender_hub@bescha.bund.de
mailto:vergabestelle@drv-bayernsued.de
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Telefon: +49 87181-2668
Fax: +49 87181-112315
Internetadresse: https://www.drv-bayernsued.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de/einkaufskoordination
/NetServer/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Südbayern - Regierung von Oberbayern
Registrierungsnummer: DE811 335 517
Postanschrift: Maximilianstraße 39
Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 892176-2411
Fax: +49 892176-2847
Internetadresse: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/behoerde/mittelinstanz
/vergabekammer/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung: 4eee6f05-06bf-473d-89b1-
5bb0cccef3c6-01
Hauptgrund für die Änderung: Korrektur – Veröffentlichung
Beschreibung: Verschiebung Einreichtermin und Bindefrist Anpassung Kalkulationsblätter (Los 
1-3) in den Vergabeunterlagen

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: LOT-0001
Abschnittskennung: LOT-0002
Abschnittskennung: LOT-0003

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 6f688e00-ebff-4d08-803b-febfd55c4d9a  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 30/01/2024 14:51:32 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 64839-2024

https://www.drv-bayernsued.de
https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de/einkaufskoordination/NetServer/
https://www.deutsche-rentenversicherung-bund.de/einkaufskoordination/NetServer/
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/behoerde/mittelinstanz/vergabekammer/
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/behoerde/mittelinstanz/vergabekammer/
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ABl. S – Nummer der Ausgabe: 22/2024
Datum der Veröffentlichung: 31/01/2024
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